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III. Vom festen Lande.

§. 227. §)as feste Land nimmt ungefähr 4 der Erdoberfläche ein.
Größe. Welt-Bei weitem die größte Masse liegt im N. des Aequators *).
theile. Antipo- Die alte d. i. den Alten mehr oder minder bekannte
und^Festland^ begreift die drei Weltthekle Asten, Europa und Afrika.

' Amerika oder die neue Welt ward 1492 von Columbus ent¬

deckt, Australien seit Magelhaens' Umschiffung der Erde, um
1520, allmalig bekannt. Spanier und Niederländer fanden
Neu-Holland zu Anfang des siebzehnten Jahrhunderts. —
Asien, Europa und Afrika bilden ein Contknent, Amerika das
zweite, Neu-Holland das dritte. Was nicht mit diesen drei
Continenten zusammenhangt, nennt man eine Insel2). —
Die längste Landlinie der alten Welt lauft von SW. in
NO., vom Kap der guten Hoffnung zur Behrkngsstraße;
fast gleich entfernt von den beiden Endpunkten dieser Linie
liegt der Berg Ararat. In Amerika läuft die größte Land¬
linie von S. in N. — Nach Verhältniß des Flächeninhalts
hat Europa unter den Welttheilen bei weitem die längste
Küstenbegränzung.

Dem Festlande liegt antipodisch meist nicht Festland, son¬
dern Waffer gegenüber: der alten Welt und einem Theile
Südamerikas der große Ocean und das südliche Eismeer,
Nordamerika gegenüber liegt der indische Ocean und ein an¬
derer Theil des südlichen Eismeeres, Neu-Holland gegenüber
das atlantische Meer3).

§. 228. Das feste Land tritt über den Meeresspiegel heraus.
Ebenen. Wenig erheben sich über denselben solche Ebenen, die von der

1") Die frühere Annahme eines großen um den Südpol gelager¬
ten Continents wurde zuerst durch Cook gründlich widerlegt, der
bis 700 SBr fast nur Meer fand

2) Desinirt man Insel: ein vom Meer umflossenes Land, so
sind die drei Continence auch Inseln. — Es wurde schon bemerkt,
daß man die nördliche Eismeerküste von Europa, Asien und Ame¬
rika füglich als die Gränze dieser Welttheile betrachten, und Grön¬
land, Spitzbergen rc., kurz alles nördlich dieser Küste gelegene Land
in einen sechsten Wclttheil zusammenfassen könnte. — Der Meri¬
dian von Ferro theilt die Erdoberfläche so, daß die alte Welt und
Ncu-Holland in die östliche, Amerika in die westliche Halbkugel fällt,

s) Siche Sticler's vortreffliche Antipodenkarte (Nr. 8).


